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Grillfest im Tafelgarten 
 
Am 20. Juni waren alle Tafel-Mitarbeiter zum 
Grillfest in den Garten der Tafel-Zentrale an der 
Osterlandwehr eingeladen. Viele fleißige Hände 
haben diesen Garten in den letzten Monaten zu 
einem kleinen blühenden Paradies verwandelt. 
Herzlichen Dank dafür! 

 
Die Lagermitarbeiter und viele Helfer 
hatten Zelte aufgebaut, Salate zubereitet 
oder gegrillt, um so für alle Mitarbeiter 
einen gelungenen Danke-Schön-Abend 
zu ermöglichen. 

 
Rüdiger Teepe bedankte sich bei allen Helfern 
für ihr Engagement, was wir auch an dieser 
Stelle gerne noch einmal wiederholen möchten: 
Ohne den Einsatz unserer vielen Helfer wäre 
die Arbeit der Dortmunder Tafel zugunsten der 
bedürftigen Menschen in Dortmund nicht mög-
lich. Vielen Dank! 
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Bundespräsident und Ministerpräsidentin würdigen da s Ehrenamt 
 
Bei seinem Amtsantrittsbesuch in 
NRW am 13.7.2011 begrüßte Bun-
despräsident Christian Wulff ge-
meinsam mit Ministerpräsidentin 
Hannelore Kraft rund 100 Ehren-
amtliche auf dem Gelände der Ze-
che Zollverein in Essen - und ich, 
Liane Hamelmann war dabei! 
 
Nach einer kurzen Ansprache von 
Frau Kraft begrüßte uns der Bun-
despräsident Christian Wulff. Er 
würdigte das Ehrenamt und schätzt 
alle Ehrenamtlichen: Egal in wel-
cher Position man tätig sei - jeder 
einzelne werde gebraucht.!  
 
Als vor einem Jahr das schreckliche Unglück bei der Love Parade in Duisburg geschah, 
waren es die Helfer, die vor Ort waren und sich direkt um die Verletzten oder orientie-
rungslosen Personen gekümmert haben. Jede helfende Hand wurde gebraucht. Bundes-
präsident Wulff hat bereits 5.000 Urkunden den Helfern als Dankeschön und Auszeich-
nung zukommen lassen.  
 
Deutschland braucht Ehrenamtliche und jeder profitiert davon. Denn wenn  man sich ein-
bringt, bekommt man immer etwas zurück. 
 
Nach der Rede ging der Bundespräsident von Tisch zu Tisch und erkundigte sich in ei-
nem kurzen Gespräch bei jedem Einzelnen nach seiner Aufgaben und Erfahrungen im 
Ehrenamt. 
 
Es war ein gelungener Nachmittag.  
Ich finde es gut, dass das Ehrenamt gewürdigt wird, denn was wäre unsere Dortmunder 
Tafel ohne Ehrenamtliche! 
Wir wissen, was es heißt ehrenamtlich tätig zu sein, wie viel Arbeit dahinter steckt, aber 
auch wie viel Gutes und Sinnvolles damit erreicht werden kann.  
 
Für jeden Einzelnen hat es doch etwas sehr Schönes, in einer Gemeinschaft tätig zu 
sein, weil man als Gemeinschaft Vieles bewerkstelligen kann und außerdem viel Spaß 
hat! 
 
Es grüßt Euch herzlich 
 
Liane Hamelmann 
Dortmunder Tafel - Körne 
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Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer der Dortmund er Tafel,  
 
in dieser neuen Ausgabe des Tafel-Express können wir zurückblicken auf eine bewegte 
Zeit: 
Wir hatten ein Grillfest im Tafel-Garten (Herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer, die den 
Garten so gut in Schuss gebracht haben und halten!); Liane, die Filialleiterin in Körne, hat 
uns beim Empfang beim Bundespräsidenten in Essen vertreten; gemeinsam mit der Le-
benshilfe haben wir eine Malaktion mit behinderten und nicht-behinderten Menschen ver-
anstaltet; das Glücksrad war auf mehreren Straßenfesten aktiv; unser Einsatz beim Floh-
markt war erlebnisreich und auch gewinnbringend. Außerdem hatten wir verschiedene 
Spendenübergaben, die uns wieder finanziell vorangebracht haben. Herzlichen Dank 
dafür! 
In diesen Tagen haben wir den Umbau der Pforte in Angriff genommen. Fenster und Tü-
ren werden erneuert, um Energie zu sparen, und gleichzeitig wird der Fußboden gefliest. 
Für die Bauzeit ist das Pfortenteam in das Einfamilienhaus umgezogen, das für diese 
Zwecke entsprechend von unseren 
Handwerkern vorbereitet wurde.  
 
Es ist immer wieder erfreulich festzu-
stellen, dass die Tafel-Arbeit von vielen 
Menschen begleitet und unterstützt 
wird. Viele Helfer bringen sich ein und 
schenken uns und unserer gemeinsa-
men Sache ihre Zeit.. Natürlich gibt es 
immer wieder auch Mitarbeiter, die die 
Tafel wieder verlassen, vielleicht weil 
sie wieder einen Job gefunden haben, 
oder aus gesundheitlichen Gründen. 
Wir verabschieden sie mit Dank und 
hoffen darauf, dass andere neue Unter-
stützer und Helfer zu uns stoßen, die 
diese frei werdenden Stellen wieder 
ersetzen. Sprechen doch auch Sie, 
Freunde und Bekannte auf die Arbeit in 
der Dortmunder Tafel an! 
 
Ihnen und Euch allen wünsche ich Ge-
sundheit, Glück und Zufriedenheit! 

 
 
 
 
 
 

Rüdiger Teepe, 1. Vorsitzender 

Dieser Tafel-Express wurde kostenlos gedruckt 
von der Firma Triumph-Adler. Herzlichen Dank! 
 
Anzeige: 
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Malaktion verändert Mauern 
 
Am 2. Juli fand eine Malaktion von behinderten und nichtbehinderten Menschen statt.  
Im Folgenden drucken wir einen Artikel von Nadja Bobrova, der am 4. Juli in der WAZ 
erschienen ist: 
 

Sinnbild für Schranken im Kopf 
Sie sind äußerst bemüht, höchst konzentriert und sehr ge-
spannt, was aus dieser kahlen Betonwand, die sie jetzt mit 
bunten Farben bemalen, anschließend wird. 
Denn heute darf jeder einfach mal drauf los malen. Die einzige 
Bedingung: Orangetöne rechts, Blautöne links auf der Wand. 
Denn das soll keinesfalls untergehen – die Farben der zwei 
Organisationen, die diese Kunstaktion ins Leben gerufen ha-
ben. 
Orange steht dabei für die Dortmunder Tafel, die ihr nebenan-
liegendes Mauerstück zum Ausmalen bietet, und blau für die 
Dortmunder „Lebenshilfe e.V.“. So haben das die Künstlerin 
Almut Rybarsch und die Kunsttherapeutin Jennifer Wenig im 
Rahmen des Kunstprojekts „Wir verwandeln Mauern!“ geplant. 
In der Mitte der Mauer vermischen sich die Farben miteinander. Gleich den zwei Organi-
sationen, die sich verbinden, um durch ihre Zusammenarbeit dem Ziel ihres Projekts ge-
recht zu werden. 
Bei der am Samstag stattgefundenen Aktion ging es nur zweitrangig um das Kunstwerk 
selbst. Vordergründig war dabei dessen Entstehung: Durch die Begegnung von Men-
schen mit und ohne Behinderung, die gemeinsam dem Dortmunder Norden eine bunte 
Mauer schenken wollten, die nun sinnbildlich für den Abbau von Berührungsängsten mit 
behinderten Menschen stehen soll. 
„Es gibt immer noch viel zu viele Mauern in den Köpfen der Menschen“, sagt Oliver On-
ken von der Dortmunder Lebenshilfe, „und wir wollen aktiv etwas daran ändern.“ 
Annemarie und Michael sind ebenfalls gewillt, etwas zu verändern. Sie waren aus einer 
der Dortmunder Wohnstätten für Behinderte angereist und genossen am vergangenen 
Samstag die Möglichkeit, ein Stück von sich an dieser Mauer zu hinterlassen. 

„Es ist schön, weil man dabei seine Gefühle rauslassen 
kann“, meint Michael, „sie sind sowohl positiv, als auch et-
was negativ heute.“ Beide sind stolz ihren Teil eigenhändig 
zum Kunstwerk beigetragen zu haben. Andere Hobbymaler 
bekamen hier und da mal Unterstützung von den Betreuern, 
die die angefangenen Schlingel und Tupfer vervollständig-
ten. 
„Das Schönste an diesem Kunstwerk“, sagt die Kunstthera-
peutin Jennifer Weng, „ist, dass man es absolut nicht planen 
kann.“ Die Freude, die man durch die Zusammenarbeit er-
lebt, sei das viel Wichtigere bei diesem bunten Mauerstück, 
so Weng. Und gerade darauf haben die Organisatoren am 
vergangenen Samstag den Schwerpunkt gelegt. Überra-
schende Ergebnisse waren dabei herzlich willkommen. 
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1500 Euro von der Container Terminal Dortmund GmbH 
 
Beim ihrem Sommerfest veranstaltete 
die Container Terminal Dortmund 
GmbH (CTD) eine Tombola. Haupt-
preis waren zwei BVB-Karten, die von 
CTD gesponsert waren. Außerdem 
hatten viele Geschäftspartner, Hafen-
anlieger und Kunden die Tombola mit 
Sachpreisen unterstützt. Viele Lose 
wurden verkauft, so dass am Ende ein 
Erlös von 1287 Euro stand. Dieser 
Betrag wurde von CTD kurzerhand auf 
1500 Euro aufgestockt und an die 
Dortmunder Tafel übergeben. 
Wir danken allen Beteiligten und freuen uns über die großartige Spende! 

Kopiererspende der Firma Bürotechnik Schweinsberg 
 
Die Firma Bürotechnik Schweinsberg hat der Tafel einen generalüberholten Kopierer 
gespendet. Verschiedene soziale Einrichtungen konnten sich um mehrere Geräte bewer-
ben, die für die gewerbliche Nutzung nicht mehr ausreichend sind, für den Alltagsbetrieb 
einer gemeinnützigen Einrichtung aber eine nützliche Hilfe darstellen. Dies ist ein gutes 
Beispiel dafür, wie Sie auch mit Sachspenden die Arbeit der Dortmunder Tafel unterstüt-
zen können! Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Firma Bürotechnik Schweinsberg! 

Suppe für die Tafel 
 
Eine schöne Spende konnten 
Liane Hamelmann und ihre 
Stellvertreterin Brigitte 
Schlichting für die Tafel in 
Körne entgegennehmen: 500 
Euro hatte der Suppenverkauf 
auf dem Gemeindefest St. 
Meinolfus in Wambel erbracht. 
St. Meinolfus gehört zum sel-
ben Pastoralverbund wie St. 
Libori, wo die Tafel In Körne 
beheimatet ist. Wir sagen 
ganz herzlichen Dank für die 
Unterstützung!  
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Fanclub 
 
Bereits im letzten Tafel-Express 
war ja von der Begeisterung vieler 
Tafel-Mitarbeiter für den BVB die 
Rede. Nun haben einige Mitarbei-
ter diese Begeisterung in feste 
Formen gegossen: Es gibt jetzt 
einen BVB 09 Fanclub Dortmunder 
Tafel! Zunächst sind neben den 
Mitarbeitern die Mitglieder des Ver-
eins Dortmunder Tafel e.V. ange-
sprochen. Für die Zukunft ist auch 
die Öffnung des Vereins für Kun-
den der Dortmunder Tafel ange-
dacht. 
Am 24. August fand die Gründungsversammlung, bei der Michael Werminghaus zum 1. 
Vorsitzenden und Siggi Mertn zum 2. Vorsitzenden gewählt wurden.  
Unter www.bvb-09-fanclub-dortmunder-tafel.de finden Sie weitere Informationen, natür-
lich auch wie Sie Mitglied im Fanclub werden können. 

Die Tafel geht trödeln... 
 
Nachdem ein erster Versuch dem Wetter zum Opfer gefallen war, war die Tafel am 21. 
August erstmals beim Sonntags-Flohmarkt an der Uni vertreten. Mitarbeiter der Tafel 
hatten Keller und Dachböden durchforstet und ihre Schätze für den Verkauf zur Verfü-
gung gestellt. Der Veranstalter des Flohmarktes hatte der Tafel einige Meter Standfläche 
kostenlos zur Verfügung gestellt, und so konnten unsere Ehrenamtlichen bei gutem Floh-
markt-Wetter ihre Ware anbieten. Offensichtlich waren unter unseren Mitarbeiter einige 
Verkaufstalente, denn der Kassensturz am Abend ergab einen Erlös von rund 220 Euro 
blieben für die Tafel! 
Aber es ging bei der Präsenz auf dem Flohmarkt nicht allein um Geld, sondern auch dar-

um, Menschen über die Arbeit der Dort-
munder Tafel zu informieren und viel-
leicht ein wenig mit dem Tafel-Virus zu 
infizieren! Und so wurden viele Flyer und 
Prospekte verteilt, und manches gute 
Gespräch konnte geführt werden. 
Ein herzliches Dankeschön an dem Ver-
anstalter, an alle, die Ware zur Verfü-
gung gestellt haben, und an alle tatkräfti-
gen Helfer beim Verkauf und am Info-
stand. Wenn wir noch einmal kostenlose 
Standfläche bekommen, werden wir si-
cher auch auf anderen Flohmärkten prä-
sent sein. 



7 

 

 

Verabschiedung von Horst Scheer und Jolanthe Orawsk i 
 
Zwei Tafel-Gesichter haben im September ihre Mitarbeit beendet: 

 
Zum einen verlässt uns Horst Scheer, der uns über eine lange 
Zeit sehr aktiv begleitet hat. Er hat unsere Fortbildung vorange-
trieben, unsere Fortbildungswochenenden begleitet und sich in 
alle Belange der Tafel eingearbeitet und sie bereichert. Wir haben 
ihm vom Vorstand sehr herzlich bereits gedankt und auch in den 
einzelnen Gremien wurde ihm ausdrücklich Dank und alles Gute 
für die Zukunft gewünscht. Er wird nach Norddeutschland umzie-
hen, was schon immer sein Traum gewe-
sen ist. Wir hoffen, dass er sich ihn dort 
erfüllen kann! 
  

 
Weiter verlässt uns Jolante Orawski. Sie war schon seit vielen 
Jahren bei uns beschäftigt für die Zeiterfassung und andere admi-
nistrative Aufgaben im Bereich der AGH-Kräfte. Seit 18 Monaten 
war sie dann hauptamtlich angestellt und zuständig für die Qualifi-
zierungsmaßnahmen der AGH-Kräfte. Wir danken ihr ebenfalls 
ganz herzlich für ihren Einsatz und ihre gewissenhafte Pflichterfül-
lung. Auch ihr wünschen wir für die Zukunft alles Gute. Vielleicht 
stößt sie wieder einmal zu uns. 

Rüdiger Teepe  

 
Wir brauchen Ihre ehrenamtliche Hilfe! 

 
Sie fahren gut und sicher LKW? 

Sie reparieren Autos? 
Sie können im Lager kräftig zupacken? 

Sie haben Lust, die Tafel-Räume in Schuss zu halten? 
Sie kochen gerne? 

 
Wenn Sie uns helfen möchten und in tollen Teams  

gemeinsam Gutes bewegen wollen, melden Sie sich bitte  
bei unserem Ehrenamtsteam von 

Montag bis Freitag zwischen 11.00 Uhr und 14.00 Uhr 
 unter Tel. 0231/477324 17. 

 
Vielen Dank im Voraus! 
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Alles Gute zum Geburtstag 
verbunden mit einem herzlichen Dankeschön 

für engagierte, ehrenamtliche Mitarbeit 
bei der Dortmunder Tafel e.V. 

 
Juli 

 
Josef Wöllgens (88J) Filialen Huckarde/Körne; 

Heidi Hettwer (50J) Küche; Matthias Lindblom (50J) Laden; 
 

August 
 

Christoph Formella (50J) Fahrdienst;  
Ingrid Humpert (55J) Filiale Dorstfeld; Friedrich Kamphans (65J) Büro /Filiale Hörde; 
Karl-Heinz Krumm (75J) Filiale Haydnstraße; Volker Raback (60J) Filiale Huckarde;  

 
September 

 
Marlene Bruck (70J) Pforte; 

Gudrun Kylian (60J) Filiale Dorstfeld; Gisela Schulz (65J) Fahrdienst;  
Gudrun Wachtel (60J) Filiale Dorstfeld. 

Termine 
 
18. Dezember: Weihnachtsfeier im Westfälischen Industrieklub  
 
Bitte vormerken für 2012: 
Am 27. März findet die nächste Veranstaltung aus unserer Reihe „Musik trifft Kabarett“ im 
Mallinckrodt-Gymnasium statt. Zugesagt hat Lioba Albus. 
 
Am 5. Mai findet in der St. Bonifatius-Kirche eine Orgelkonzert zugunsten der Dortmun-
der Tafel statt. Es spielt Michal Markuszewski aus Warschau. 


